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Lebensmutig 60 plus auf der 
Marienhöhe

Vom 17. bis 20. März trafen sich im Würzburger Schönstatt-Zentrum 10 
Ehepaare der Generation 60+ aus den Diözesen Fulda, Würzburg und 
Speyer. Als Referententeam wirkten Schwester Brigitt Rosam und Pater 
Elmar Busse. Letzterer hielt einen Vortrag über das Jahresmotto der 
gesamten deutschen Schönstatt-Bewegung „dem Wind trauen – im 
Sturm glauben“. Sr. M. Brigitt referierte über die fünf Grundvollzüge des 
Liebesbündnisses, die seit 2025 bei vielen Schönstatt-Veranstaltungen 
thematisiert worden waren. An den Nachmittagen war Sightseeing 
angesagt: einmal eine Altstadt-Rundfahrt und am nächsten Nachmittag 
die Besichtigung der Residenz. Die vielen Gespräche bei den Mahlzeiten, in 
den Pausen und natürlich auch methodisch nach den Vorträgen sorgten 
dafür, dass das Netzwerk untereinander eng geknüpft wurde.

Absolventenkongress der Akademie für 
Ehe und Familie in Schönstatt 

Zu dem Thema „Dem Wind trauen, im Sturm glauben“ gab es ein 
vielfältiges, lebendiges, interessantes Programm. Bei einem Speed Dating 
am Freitagabend fand ein erstes gegenseitiges Kennenlernen statt. P. 
Hans-Martin gab am Samstagmorgen Impulse, mit Stürmen im Alltag 
umzugehen. Wir vertrauen Gott, der uns die Kraft gibt, die größer ist als 
unsere eigene. Mirjam und Istvan Bechthold gaben Impulse, um in den 
Lebensstürmen standzuhalten und gestärkt heraus zu gehen. Mit der 
Künstlerin Meike Borchers setzten sich die Paare am Sonntagmorgen 
gestalterisch mit der Thematik auseinander. Den Abschluss bildete der 
Familiengottesdienst zum Palmsonntag mit Pater Stefan Strecker mit 
einer Palmprozession mit selbstgebastelten Palmbuschen der Kinder. 
Ein Wochenende das weiterwirkt in den Alltag!
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Juni

September

Zum Vormerken:

12.-14.06.

25.-27.09.

Familiencamp „Superhelden“  
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: campmahoe@gmx.net

Paarwochenende „Ehe sich alles ändert“ 
Schönstatt Valendar,  
Anmeldung: ehesichallesaendert@gmx.net

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

mailto:campmahoe%40gmx.net?subject=
mailto:ehesichallesaendert%40gmx.net?subject=
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/familien-camp-superhelden/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/ehe-sich-alles-aendert-diesmal-in-schoenstatt/


Frauen

Abend „Frauen unter sich“

Als erwachsene Frau kennt man sich selbst doch schon eine lange Zeit. 
Man kennt sein Inneres und auch die Vorgänge in seinem Körper. Und 
doch ist in diesem Kennen immer Luft nach oben. Darum war der Abend 
überschrieben mit dem Thema: „Wunderwerk Frau“.   
Rita Buhlheller, die Referentin dieses Abends, führte die Teilnehmerinnen 
hinein in das Wunderwerk ihres eigenen Körpers. Welche Vorgänge 
spielen sich im Zyklus der Frau ab? Welche im wahrsten Sinne des 
Wortes wunderbaren Vorgänge greifen hier ineinander und funktionieren 
ohne Zutun des Bewusstseins? Die Referentin beschenkte mit einer 
Zusammenschau dessen, was bekannt ist und erlebt wird und von Details, 
die doch auch neu waren und zum Staunen anregten.   
Beim Abschluss im Heiligtum stand der Dank an Gott im Mittelpunkt. Er ist 
der kreative, unfassbare Schöpfer, der hinter dem Wunderwerk Frau steht.  

Marienhöhe – Infos & Mehr

Zurück zur Titelseite

(Seelen-)Akku-Ladezeit für Frauen U55

Im Alltag hat man das Gefühl, nie fertig zu sein. Wenn man darauf wartet, 
Zeit zu haben, wartet man vergeblich. Man muss sich bewusst Zeit 
nehmen für das, was einem wichtig ist. Dies haben 14 Frauen aus der 
Diözese Würzburg vom 27.-29. März getan. Sie haben bewusst den „Pause-
Knopf“ gedrückt und sich in Schönstatt eine Auszeit gegönnt, um den 
inneren Seelen-Akku wieder aufzuladen. 
 
Ganzheitlich auftanken war darum angesagt

bei frohen Gemeinschafts-Elementen 
bei Impulsen, in denen sich die Teilnehmerinnen damit 
auseinandersetzten, wie die Künstliche Intelligenz unser Leben prägt, 
was aber immer typisch menschlich bleiben wird. ICH sagen und sich 
als geliebte Schöpfung Gottes erleben und aus dieser Realität heraus 
handeln, das kann nur ein Mensch.  
bei kreativen Elementen 
bei einem Kino-Abend 
bei einer Heiligen Messe im Heiligtum 
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Juni

Juli

12.-14.06.

22./23.07 
8:45-11:30

16.06.
18:30

Oasentage für Frauen
Tagungszentrum Marienland/Schönstatt,  
Anmeldung: Jutta Konrad 0157/52665571

Frühstückstreffen für Frauen
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: info@schoenstatt-wuerzburg.de

Ein Abend nur für mich – Frauen unter sich
Pfarrheim Hammelburg,  
Anmeldung: Carmen Binsteiner 0173/7189591

Zum Vormerken:

23.06.
18:30

25.06.
18:30

29.06.
18:30

Ein Abend nur für mich – Frauen unter sich
Pfarrheim Haibach, Anmeldung: Daniela Sauer 0160/90907801

Ein Abend nur für mich – Frauen unter sich
Roncallihaus Stadtlauringen, 
Anmeldung: Dorothee Bischof 0175/4958501

Ein Abend nur für mich – Frauen unter sich
Kolpinghaus Miltenberg, 
Anmeldung: Jasmin Weber 0163/1601882

24./25.06.
08:45-11:30

27.06.
9:00-13:00

Frühstückstreffen für Frauen
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: info@schoenstatt-wuerzburg.de

Tag der Frau
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: info@schoenstatt-wuerzburg.de

19.06.
15:00

Mutter-/Elternsegen
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: jessicafiederling@gmail.com 

18.06.
18:30

Ein Abend nur für mich – Frauen unter sich
Pfarrheim Schondra, Anmeldung: Julia Beck 0152/25325919

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

mailto:info%40schoenstatt-wuerzburg.de?subject=
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/oasentage-fuer-frauen-in-schoenstatt/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/fruehstueckstreffen-fuer-frauen-7/
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August

September

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

03.-06.08.

23./24.09.
8:45-11:30

10./11./12.08

Ferientage für Mütter und Kinder
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: sr.renata@s-ms.org

Frühstückstreffen für Frauen
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: info@schoenstatt-wuerzburg.de

Mini-Urlaub für Mütter und Kinder
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: sr.renata@s-ms.org

Ankündigung: Frauenfrühstück Oktober muss auf den 21./22.10. verschoben werden!

mailto:sr.renata%40s-ms.org?subject=
mailto:info%40schoenstatt-wuerzburg.de?subject=
mailto:sr.renata%40s-ms.org?subject=
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/ferientage-fuer-muetter-mit-ihren-kindern/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/fruehstueckstreffen-fuer-frauen-9/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/gottes-bunter-tiergarten/


Junge Schönstätter – SMJ
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Schönstattjugend auf dem 
Katholikentag

Der 104. Katholikentag in Würzburg war eine besondere und intensive 
Woche voller Begegnungen, Gemeinschaft und vieler schöner Momente. 
Gerade den Katholikentag einmal in der eigenen Stadt erleben zu dürfen, 
war etwas ganz Besonderes. Überall in Würzburg war die besondere 
Atmosphäre spürbar – auf den Straßen, bei Veranstaltungen und vor allem 
auf dem Residenzplatz.

Besonders schön war, dass viele SMJler und MJFlerinnen aus ganz 
Deutschland nach Würzburg gekommen sind. So entstanden viele 
Begegnungen, gemeinsame Aktionen und gute Gespräche. Auch am 
Schönstattzelt auf der Kirchenmeile war immer viel los – mit Kaffee, 
Kuchen und einer offenen Atmosphäre für Begegnung.

Ein Highlight war außerdem der Schönstatt-Familiengottesdienst, der 
viele Menschen zsuammenbrachte. Abgerundet wurden die Tage durch 
gemeinsame Abende und Konzerte auf dem Residenzplatz mit Künstlern 
wie Knallblech, Alte Bekannte und Bodo Wartke. Eine Woche voller 
Gemeinschaft, Glauben und schöner Erinnerungen.

Kreiswochenende 25. Kreis in Köln

Das Kreiswochenende des 25. Kreises führte die Gruppe nach Köln und 
stand unter dem Thema „Veränderung“. Durch Gesprächseinheiten, 
kreative Aufgaben und gemeinsame Erlebnisse setzten sich die 
Teilnehmenden auf unterschiedliche Weise mit persönlichen 
Veränderungen und Orientierung im Leben auseinander. Besonders 
prägend war eine Einheit in der Kölner Innenstadt, bei der die 
Teilnehmenden allein und ohne Handy verschiedene Orte aufsuchten 
und sich dort mit Fragen zu Orientierungslosigkeit und Veränderung 
beschäftigten. Ergänzt wurde das Wochenende durch gemeinsame 
Aktivitäten wie den Besuch des Kölner Doms, eines Museums für indigene 
Kunst sowie eines Spaßbades. Den Abschluss bildete eine gemeinsame 
Einheit am Dom mit dem Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse.

Zurück zur Titelseite



Junge Schönstätter – SMJ
Marienhöhe – Infos & Mehr

Zurück zur Titelseite

Juni

September

August

19.-21.06. 

11.-13.09.

04.-06.09.

Diözesankonferenz

Diözesankonferenz

Nacht des Heiligtums

Zum Vormerken:

Kreiswochenenden des 26. Kreises am 
Ludwigsturm & auf der Marienhöhe

Der 26. Kreis blickt auf zwei abwechslungsreiche Wochenenden zurück. 
Im März führte es die Gruppe an den Ludwigsturm in Bad Kissingen. 
Unter dem Thema Freundschaft standen Gemeinschaft, Gespräche 
und gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt. Neben einer Jeopardy-
Runde mit Pater Hans-Martin, einer besonderen Orientierungsaktion in 
Zweiergruppen durch Bad Kissingen und dem Besuch der Kissalis-Therme 
blieb viel Zeit für Austausch und gemeinsames Unterwegssein.

Beim zweiten Wochenende im Mai auf der Marienhöhe stand das Thema 
„Besser, schlechter – wo bleib ich?“ im Fokus. Gemeinsam beschäftigte sich 
der Kreis mit Vergleichen im Alltag: Wo motivieren sie uns und wo setzen 
sie uns unter Druck? Mit dem Film The Greatest Showman, persönlichen 
Gesprächen, einem Input zur Frage „Was motiviert mich?“ sowie einer 
theaterpädagogischen Einheit wurde das Thema greifbar gemacht. 
Zwei Wochenenden voller Gemeinschaft, neuer Gedanken und ehrlicher 
Gespräche.

01.-08.08.

01.-08.08.

11.-18.08.

28.08.-03.09.

Zeltlager Abteilung UM/ MSP

Zeltlager Abteilung WÜ/BK

Kreiswoche 25. Kreis

Kreiswoche 26. Kreis

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

https://schoenstatt-wuerzburg.de/smj-nachricht/wikinger-zeltlager-2026/ 
https://schoenstatt-wuerzburg.de/smj-nachricht/samurai/ 
https://nachtdesheiligtums.de


Mädchen / Junge Frauen

TNK-Treffen

Im September 2025 startete ein neuer Trägerinnennachwuchskreis 
(TNK) der MJF Bamberg-Würzburg. Fünf Jugendliche machten sich 
auf den Weg, Neues über ihren Glauben, die Schönstattbewegung und 
die pädagogische Arbeit zu lernen, um ab nächstem Jahr in der MJF 
aktiv bei der Planung und Durchführung von Treffen mitzuhelfen. An 
den bisherigen Treffen mit Krimidinner, gemeinsamen Singen und 
Kreativwerden lernten sich die Mädels kennen und wuchsen als Gruppe 
immer mehr zusammen. Im November 2025 erlebten sie in Schönstatt die 
Einkleidungsfeier der Marienschwestern und entdeckten den Ort sowie 
seine Geschichte auf interaktive Weise. 

Beim letzten Treffen vom 20.-22.02.2026 lag der Fokus auf Schönstatt-
Pädagogik. Gemeinsam beschäftigten sich die Mädels damit, was sie 
persönlich und auch als Gruppe bewegt, wofür sie brennen und wie dieses 
Feuer zusammen verbreitet werden kann. Um ihre Freude an den kleinen 
Dingen weiterzugeben, bastelten sie “Lächeln ToGo-Stationen”. Hierüber 
kann sich jeder einen aufmunternden Paterspruch nehmen, der anderen 
den Tag etwas versüßt. Also eine kleine Anregung an Sie: Verschenken Sie 
heute ein Lächeln oder wertschätzende Worte :)

Frühlingstreffen

Vom 27.-29.03.2026 hat das Frühlingstreffen mit 22 Mädels im Alter von 
neun bis zwölf Jahren auf der Marienhöhe stattgefunden. Passend zur 
diesjährigen MJF-Jahresparole “Sturmtänzerin – getragen, mutig, echt” 
gingen die Mädels der Frage nach, was dieses Motto für ihren Alltag 
bedeutet. Neben der Gruppenstunde gab es sowohl draußen als auch 
drinnen zahlreiche Angebote, an denen die Mädchen großen Spaß hatten: 
einen Outdoor-Stationenlauf, einen Spiele- und Quizabend, Liedersingen, 
Tanzen und das Basteln von “Sturmtänzerinnen”, Windspielen sowie das 
Bemalen von Regenschirmen. So wuchsen die Trägerinnen und Mädels 
zu einer tollen Gemeinschaft zusammen. Das Frühlingstreffen endete 
am Sonntag mit einem Palmsonntagsgottesdienst von Pfr. Bernward 
Hofmann.

Marienhöhe – Infos & Mehr
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Mädchen / Junge Frauen
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Zum Vormerken:

Juli

August

September

11.07. 
10:00-17:00

26.09.
10:00-16:00

01.-05.08. 

04.-06.09. 

Sommertag “Sommer. Sonne. Blumenkrone”  
für 6-10-jährige Mädels  
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: Rebecca Weber  
mjf.bamberg-wuerzburg@schoenstatt.de

Mädelstag für 8-11-jährige Mädchen  
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: sr.anne@s-ms.org

Sommerferienwoche “Vaiana” für 9-12-jährige Mädels 
Bamberg Scheßlitz Marienberg, Anmeldung: Rebecca Weber  
mjf.bamberg-wuerzburg@schoenstatt.de

Nacht des Heiligtums 
Schönstatt Vallendar, Anmeldung: hier

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

mailto:mjf.bamberg-wuerzburg%40schoenstatt.de?subject=
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https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/maedelstag-du-bist-wertvoll/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/sommerferienwoche-fuer-maedchen-im-alter-von-9-bis-12-jahren/ 
https://nachtdesheiligtums.de/
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Mini FIRE Abend

Da in diesem Jahr der Katholikentag in Würzburg als großes Event eine 
Woche vor Pfingsten stattgefunden hat, musste der FIRE Abend in diesem 
Jahr ausfallen. Doch eine Gruppe von jungen Frauen/Familien organisierte 
einen Mini FIRE Abend, da für sie dieser Treffpunkt am Samstag vor 
Pfingsten auf der Marienhöhe inzwischen ein fester Bestandteil ihres 
Lebens geworden ist. Dieser Mini FIRE Abend blieb in einem kleinen 
Rahmen, um den organisatorischen Aufwand so gering wie möglich zu 
halten und wurde nur per „Mundpropaganda“ weitergesagt. 

An diesem 23. Mai bescherte uns der Frühsommer herrlichstes 
Sonnenwetter, so dass der Gottesdienst im Garten, im Schattenschutz der 
Bäume beim Heiligtum stattfinden konnte. Pfr. Eschenbacher verstand 
es, Kinder und Erwachsene lebendig einzubinden und die Botschaft von 
Pfingsten auf den Punkt zu bringen: der Heilige Geist schenkt uns Mut und 
Hoffnung. Beim anschließenden Picknick im Garten konnte dieser Pfingst-
Vorabend in entspannter Atmosphäre ausklingen. 

Ostererlebnisse auf der Marienhöhe

Die Werkstatt in der Fastenzeit und die Osterwiese auf der Marienhöhe in 
Würzburg waren für viele kleine und große Teilnehmende ein vielfältiges 
Oster-Erlebnis. Alle waren eingeladen zum Mitmachen, Staunen, 
Auftanken. In der Werkstatt an zwei Fasten-Sonntagen bastelten Klein 
und Groß mit großem Eifer Ostersymbole. Anschließend in der Katechese 
durften die Kinder mit ihren Begleiterinnen & Begleitern Jesus als Freund 
erleben, der für uns sein Leben gegeben hat. 

Als Zeichen der Gegenliebe wurde das große Kreuz vor dem Kapellchen 
mit vielen Herzen, die mit den Namen beschriftet waren, geschmückt. Eine 
Darstellung der Passion im Eingangsbereich der Marienhöhe verdeutlichte 
eindrucksvoll den Weg, den Jesus für uns gegangen ist. Auf der Osterwiese 
wurde die Freude über den auferstandenen Jesus erlebbar. Ein Osterquiz, 
viele Osterspiele und natürlich ein großes Osternest im Kapellchen 
erwarteten die kleinen und großen Besucher.
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Zum Vormerken:

Wöchentlich freitags 17:00

sonntags 15:00-16:00

Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
Marienhöhe Würzburg – Kapellchen, 
Anmeldung: nicht erforderlich

Andacht – anschl. stille Anbetung 
Marienhöhe Würzburg – Kapellchen, 
Anmeldung: nicht erforderlich

Juni

Juli

18.06.

18.07.

18:00 Uhr Heilige Messe – 18:30 Uhr Bündnisfeier
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: nicht erforderlich

18:00 Uhr Heilige Messe – 18:30 Uhr Bündnisfeier
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: nicht erforderlich

Maiandachten auf der Marienhöhe

An jedem Sonn- und Feiertag findet im Heiligtum jeweils um 15:00 Uhr 
eine Andacht statt, nach der noch bis 16:00 Uhr stille Anbetung angeboten 
wird. Manchmal ist das Heiligtum gut gefüllt, manchmal ist es eine kleine 
Gruppe, die das Angebot der Andacht annimmt. Doch unabhängig von 
der Zahl gilt in allem: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen …“ (Mt 18,20) 

Im Marien-Monat Mai war zudem die Nachfrage nach Maiandachten 
sehr groß. So gab es am Muttertag und Ende Mai zwei große, besonders 
gestaltete Maiandachten, für die Pfr. Gerhard Weber gewonnen werden 
konnte. Er hat alle, die zu den Maiandachten gekommen sind, und auch 
„zufällige“ Gäste des Bewegungsgartens mit seinen lebendigen Predigten, 
ansprechenden Texten und dem eucharistischen Segen beschenkt. 

Ein besonderer Höhepunkt war bei der ersten Maiandacht die 
sich anschließende Segnung des neuen, kunstvoll gestalteten 
Kerzenhäuschens. Da die „Gnade auf der Natur aufbaut“ (Pater Kentenich) 
haben sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Andachten 
anschließend jeweils in der Cafeteria zu einer Tasse Kaffee und Kuchen 
getroffen. 

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

https://schoenstatt-wuerzburg.de/wp-content/uploads/2025/06/Buendnisabende.pdf
https://schoenstatt-wuerzburg.de/wp-content/uploads/2025/06/Buendnisabende.pdf
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September 07.-11.09.

18.09.

Freizeit für Seniorinnen & Senioren
Marienhöhe Würzburg,  
Anmeldung: info@schoenstatt-wuerzburg.de

18:00 Uhr Heilige Messe – 18:30 Uhr Bündnisfeier
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: nicht erforderlich

Wenn Sie auf dieses Symbol klicken, gelangen Sie über die Homepage zum Flyer der jeweiligen Veranstaltung.

August 09.08.
11:00

18.08.

Gartenfest rund ums Schönstattheiligtum
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: nicht erforderlich

18:00 Uhr Heilige Messe – 18:30 Uhr Bündnisfeier
Marienhöhe Würzburg, Anmeldung: nicht erforderlich

mailto:info%40schoenstatt-wuerzburg.de?subject=
https://schoenstatt-wuerzburg.de/wp-content/uploads/2025/06/Buendnisabende.pdf
https://schoenstatt-wuerzburg.de/event/gartenfest/
https://schoenstatt-wuerzburg.de/wp-content/uploads/2025/06/Buendnisabende.pdf
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Fünf Stunden für die Marienhöhe

Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Ehrenamtlichen, die sich den Aufruf 
zum Einsatz für die Marienhöhe zu Herzen nehmen und ihre Zeit und ihren 
Einsatz schenken. Was wäre die Marienhöhe ohne sie? Ein Bericht reicht 
nicht aus, um allen Einsatz zu beschreiben. Zwei Beispiele mögen für viele 
stehen. 

Benno Fischer und Konrad Schneider aus Fellen haben mit viel 
Fachwissen alte, kranke Bäume gefällt und morsche Äste beschnitten. 
Mit großem Gerät und schwerer körperlicher Arbeit haben sie sich 
mehrere Tage lang der Bäume im Garten angenommen. Sie wollen auf 
diese Weise der Gottesmutter einen Dienst erweisen. Franz Heinrich, der 
Hauptverantwortliches des Geländes der Marienhöhe, hat alles gefällte und 
abgesägte Holz und Reisig entsprechend entsorgt. 

Beatrix und Norbert Völker waren einen ganzen Tag auf der Marienhöhe, 
um im Garten zu arbeiten. Sie haben neue Beete angelegt, im Garten 
gerodet und Steinfließen zum besseren Begehen gelegt.

Allen ein dickes Lob und ein herzlicher Dank. 

Punktlandung vor dem Heiligtum - 
Neuer Kerzenständer strahlt auf der 
Marienhöhe

Die Zeiten mit dem Gewächshaus vor dem Heiligtum auf der Marienhöhe 
sind nun vorbei. Seit einigen Tagen zieht es die Blicke der Besucher, die 
zum Heiligtum unterwegs sind, in den Bann. Es ist tatsächlich gerade noch 
rechtzeitig zum Beginn des Würzburger Katholikentags fertig geworden. 
Die Rede ist vom neuen Kerzenhaus, das unübersehbar in den Farben des 
frisch gestrichenen Altbaus glänzt und in seiner Form einmalig ist. Der 
Erfinder und Produzent Josef Schneider aus Kürnach spricht selbst davon, 
dass es irre viel Arbeit gemacht hat – aber jede Minute hat sich gelohnt. 
Und einen Sponsor für die Materialkosten hat der umtriebige Handwerker 
auch noch gefunden, sodass ab sofort wieder Kerzen angezündet werden 
dürfen, von denen auch das Schönstattzentrum profitiert. Beim Blech 
zuschneiden und beim Zusammenbau sind dann auch noch Winfried 
Konrad und Norbert Pfenning, ebenfalls aus Kürnach, dazu gestoßen, die 
das Meisterwerk jetzt auch auf der Marienhöhe montiert haben. Sichtlich 
stolz hat dann auch die Hausleiterin Sr. Anne gleich ein paar Kerzen 
angezündet als Dankeschön für dieses eindrucksvolle Kunstwerk am 
Eingang zum Schönstatt-Kapellchen. Und als wäre diese Ansicht nicht 
schon gut genug, ziert als Krönung des Ganzen auch noch das Motto des 
Katholikentags „Hab Mut – Steh auf“ den Fuß des Kerzenhauses.
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Neue Flohmarkt-Hütte

Ein Flohmarkt gewinnt aus ökologischer Sicht heraus immer mehr 
an Bedeutung. Und für die Marienhöhe ist ein Flohmarkt zudem ein 
finanzieller Segen. Alle Materialspenden für den Flohmarkt unterstützen 
die Marienhöhe. Dank vieler fleißiger Hände konnte am Eingang des 
Geländes der Marienhöhe eine Flohmarkt-Hütte errichtet werden. Im 
November 2025 haben Männer aus Haibach, deren Frauen in einer 
Gruppe sind, die Holzhütte fachmännisch und mit großem persönlichem 
Engagement aufgebaut. Ehepaar Eckert, Ehepaar Roth, Ehepaar Völker, 
Frau Feldmann und Herr Haspel haben sehr viel Zeit und Liebe investiert, 
um die Hütte zu streichen und somit farblich dem Neuanstrich des Hauses 
anzugleichen und es mit den Gegenständen einzurichten. 

Ende Mai wurden alle Arbeiten abgeschlossen, und es heißt ab nun: 
Herzlich willkommen in der Flohmarkt-Hütte! Tagsüber ist die Hütte 
geöffnet. Wer fündig geworden ist, kann eine entsprechende Spende 
am Empfang bezahlen. Wer für die Flohmarkt-Hütte Gegenstände 
spenden möchte, wende sich bitte an Sr. M. Anne, so dass eine Absprache 
erfolgen kann. Grundsätzlich gilt für alle Sachspenden: sie sollen in 
Ordnung, funktionstüchtig und sauber sein. Eine hohe Kaufquote 
erzielen z.B. Kinderspielsachen, Haushaltsgegenstände und -geräte, sowie 
Alltagsgegenstände. Weniger gut gehen z.B. Geschirr oder Porzellan. 
Bücher und Kleider werden in der Flohmarkt-Hütte nicht angeboten.

Vielen DANK allen, die den Flohmarkt auf der Marienhöhe durch ihre 
Sachspenden ermöglichen und somit einen wertvollen Beitrag leisten, 
der Marienhöhe Zukunft zu geben! 
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Hab Mut, dein Beitrag zählt 

„Hab Mut, steh auf!“ – unter diesem Leitwort kamen in 
Würzburg Zehntausende Menschen zusammen – ein 
großes Fest des Glaubens und der gesellschaftlichen 
Verantwortung. Auch die Schönstatt-Bewegung 
war mit zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
Programmpunkten und einem großen Stand auf der 
Kirchenmeile vertreten. 

Doch was bleibt aus Schönstatt-Perspektive besonders 
in Erinnerung? Vor allem dies: Echte Begegnung 
macht den Unterschied. Natürlich waren die großen 
Themen präsent. Kirche und Gesellschaft, Demokratie 
und Frieden, Aufarbeitung und Zukunftsfragen wurden 
intensiv diskutiert. Aber mindestens ebenso prägend 
waren die vielen kleinen Begegnungen dazwischen. 
Im Schönstatt-Zelt, auf den Wegen zwischen den 
Veranstaltungsorten, bei einem Kaffee, im Gespräch 
mit alten Be-kannten oder völlig fremden Menschen.

Tausende kamen vorbei. Viele blieben stehen. Manche 
suchten das Gespräch. Andere wollten einfach kurz 
ausruhen oder willkommen sein. Gerade dort wurde 
spürbar: Kirche lebt nicht zuerst von Programmen, 
sondern von Menschen, die Raum schaffen. Eine der 
wichtigsten Lernerfahrungen dieses Katholikentages 
ist für mich: 

Für uns als Schönstattfamilie ist das keine 
Nebensache. Es gehört zum Kern unseres Charismas. 
Josef Kentenich sprach von der Bedeutung des 
Zwischenmenschlichen, von Bindungen, die Gott 
erfahrbar machen.  Der Katholikentag hat gezeigt, wie 
aktuell diese Sendung bleibt.

Ein besonderer Dank gilt deshalb allen Helferinnen 
und Helfern – besonders der Schönstattfamilie in 
Würzburg. 

Die großen Debatten sind 
notwendig. Aber oft sind 
es die offenen Türen, die 
gastfreundlichen Gesichter 
und die einfachen Gespräche, 
die Glaube erfahrbar machen.

“Ich glaube, dass mein 
Beitrag zählt.” Genau das 
konnte man in Würzburg 
erleben.

Pater Felix Geyer

Viele Monate Vorbereitung, unzählige Dienste und 
eine große Gastfreundschaft haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass Menschen sich angenommen und 
willkommen fühlen konnten. 

Dabei wurde etwas sichtbar, was uns als Bewegung 
in diesem Jahr besonders begleitet. Einer unserer 
fünf Grundvollzüge des Liebesbündnisses mit der 
Gottesmutter lautet: 

Die vielen kleinen Dienste im Hintergrund. Die 
Gespräche. Das Zuhören. Das Dasein. Die Bereitschaft, 
einen Stuhl zu tragen, Kaffee auszuschenken, einen 
Weg zu erklären oder einem Menschen einfach Zeit zu 
schenken.

Der Katholikentag war zugleich ein lebendiges Zeugnis 
für die Vielfalt des Glaubens. Politische Fragen und 
geistliche Vertiefung standen nicht gegeneinander. 
Glaubenszeugnis, gesellschaftliche Verantwortung 
und persönliche Gottesbegegnung hatten ihren 
Platz nebeneinander. Und gerade darin zeigte sich 
etwas Wesentliches: Gott wirkt nicht nur in den 
Gottesdiensten oder nur in den Diskussionen. Er ist 
dazwischen gegenwärtig.

Zugleich bleibt eine Aufgabe für die Zukunft. Als 
Schönstatt-Bewegung können und sollten wir unser 
eigenes Profil noch stärker in die kirchlichen und 
gesellschaftlichen Gespräche einbringen. Die Themen 
Bindung, Persönliches Ideal, Liebesbündnis und die 
Erfahrung Gottes im konkreten Leben haben der 
Kirche von heute viel zu sagen.

Ein zentrales Fazit dieses Katholikentages für mich ist: 
Wenn Menschen den Mut haben aufzustehen und 
ihren eigenen Beitrag einzubringen, dann kann Gott 
daraus mehr machen, als wir selbst je planen könnten. 
Ich glaube, dass mein Beitrag zählt – und ich glaube, 
dass Gott daraus Zukunft macht.
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13.-17.05.2026:  Begegnungen, Glaubensimpulse und gelebte Gemeinschaft prägten die Tage 
des Katholikentags 2026 in Würzburg. Mit Gottesdiensten, Gesprächen, Musik und spirituellen 
Angeboten war die Schönstatt-Bewegung vielfältig vertreten. Die folgenden Berichte geben 
Einblicke in besondere Momente und Erfahrungen dieser ereignisreichen Tage.

Musik geht immer…

….und deshalb durften im Schönstattzelt auf dem Katholikentag auch 
musikalische Highlights nicht fehlen. So steuerte am Freitag Wilfried 
Röhrig unterstützt von Caro Winterstein schönes und teils bekanntes 
Liedgut aus seiner umfangreichen Sammlung selbst entwickelter 
Songs bei. Und am Samstag war denn die bekannte Lokalgröße und 
Liedermacherin Gertraud Wackerbauer im Zelt, begleitet von Rainer 
Keßler, der eigene Kompositionen beisteuerte und Gertraud gekonnt mit 
seiner Gitarre begleitete. Zu guter Letzt war auch der Marienbruder Harald 
M. Knes mit dabei, der von einer seiner vielen Pilgerabenteuer berichtete. 
Gelungene Musikangebote, die auch stets im vollen Zelt stattfanden. 

Familien-Mutmachgottesdienst

Am Freitag, 15. Mai 2026, dem zweiten Tag des Katholikentages, war die 
Schönstatt-Bewegung verantwortlich für einen Familiengottesdienst 
im Neumünster mit Bischof Dr. Michael Gerber, bei dem auch die 
Bundestagspräsidentin Julia Klöckner mit einem Impuls mitwirkte. 
Gestaltet wurde er Gottesdienst von Familien der Würzburger 
Schönstatt-Familienbewegung. 

In einem humorvollen szenischen Spiel zu Beginn konnte man sehr 
anschaulich sehen, dass der Familien-Alltag manchmal wie ein „Zirkus“ ist, 
bei dem nicht alles nach Plan läuft. Doch mitten im Chaos ist Gott da. Er 
ist ein Gott des Lebens. Bischof Dr. Michael Gerber machte den Familien 
in seiner Predigt Mut. „Fürchtet euch nicht.“ Und Julia Klöckner erinnerte 
in ihrem Impuls daran, dass Gott unseren Namen kennt und der Mensch 
mehr ist als seine Leistung, die er bringt. Deshalb: „Hab MUT! Steh auf!“ Du 
bist kostbar in Gottes Augen. 

Zum Abschluss des Gottesdienstes erhielt jedes Kind einen Luftballon. 
Auch Julia Klöckner bekam einen Luftballon und einen kleinen Plüschkauz, 
als Zeichen dafür, dass Gott jeden Menschen sieht und begleitet. Viele 
Familien nahmen anschließend die Möglichkeit wahr, sich von Bischof 
Gerber und Pater Felix Geyer persönlich segnen zu lassen. Der freudige 
und lebensnahe Gottesdienst dürfte vielen Teilnehmenden in guter 
Erinnerung bleiben.

mehr sehen & lesen

mehr sehen & lesen
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https://www.schoenstatt.de/de/news/7254/112/Bekannte-Liedermacher-rocken-das-Zelt-Wilfried-Roehrig-und-Gertraud-Wackerbauer-Friends-auf-der-Schoenstattbuehne.htm
https://www.schoenstatt.de/de/news/7237/112/Fuerchtet-euch-nicht-Familien-Mutmachgottesdienst-auf-dem-Katholikentag.htm
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Bischof Gerber zu Gast bei seiner 
Schönstattfamilie

Geprägt durch die eigene Familie, die mit Schönstatt verbunden war 
und durch das Engagement bei der Schönstattjugend ist er irgendwann 
zum Schönstattpriester geworden. Und nachdem er kurz zuvor noch den 
Familiengottesdienst mit Schönstattaktiven aus dem Bistum Würzburg 
im Neumünster gefeiert hat, ist er kurz darauf schon im Schönstattzelt 
um all die Fragen zu beantworten, die ihm da gestellt werden. Das Zelt 
ist derweil proppenvoll und alle lauschen interessiert den lebendigen 
und unterhaltsamen Antworten, die der Bischof zu seiner eigenen 
Schönstattgeschichte oder zu Jesus auf dem Katholikentag zu erzählen 
hat. Ein Bischof mit Nähe zu den Menschen, die dann gerne auch genutzt 
wird in der Runde „Frag den Bischof“. 

Mit Whisky Gott näher bringen…

darum ging es beim Vortrag von Pfarrer Thomas Eschenbacher aus 
Hammelburg im Schönstattzelt am Katholikentags-Samstag. War zu 
Beginn des Vortrags der Männeranteil im Zelt noch überschaubar, erhöhte 
sich dieser als es ans praktische Probieren ging. Dazu hatte der Whisky-
Experte und geistlicher Begleiter der Schönstattfamilienbewegung in 
der Diözese zwei Versuchsexemplare mitgebrachte und stellte dabei 
Hintergrund und den Ablauf dieser so besonderen Exerzitien-Form vor. Er 
schildert, dass dabei viel Zeit zwischen den Verkostungen ist, sodass sich 
die teilnehmenden Männer dann über Gott und die Welt austauschen 
können, was auch wirklich sehr intensiv genutzt würde. Von diesem 
Exerzitien-Ansatz ist Pfarrer Eschenbacher noch immer begeistert und 
plant schon den nächsten Abend im Hammelburger Pfarrheim.

Die pilgernde MTA auf dem 
Katholikentag

Das Schönstattzelt beim Katholikentag war dicht gefüllt, als ein 
sechsköpfiges Team des „Projektes Pilgerheiligtum“ die Anwesenden 
zu „Sieben Schritten auf dem Weg des Friedens“ einlud. Während des 
Programms kamen immer mehr Menschen hinzu. Im Mittelpunkt standen 
Erfahrungen, die Menschen in der Begegnung mit der Pilgernden 
Gottesmutter machen, und die Frage, wie Frieden im Alltag konkret 
wachsen kann.

mehr sehen & lesen
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https://www.schoenstatt.de/de/news/7248/112/Let-s-talk-about-Begegnungen-Bischof-Gerber-zu-Gast-in-der-Schoenstattfamilie.htm
https://www.schoenstatt.de/de/news/7239/112/Mit-der-Pilgernden-Gottesmutter-7-Schritte-auf-dem-Weg-des-Friedens-Begegnungen-im-Schoenstattzelt.htm
https://www.schoenstatt.de/de/news/7253/112/Maenner-Gott-naeher-bringen-Pfarrer-Thomas-Eschenbacher-berichtete-im-Schoenstatt-Zelt-der-Kirchenmeile-auf-dem-Katholikentag-ueber-seine-Whiskyexerzitien.htm
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Schönstatt-Zelt

Mitten auf der stark frequentierten „Kirchenmeilen-Autobahn“ des 104. 
Deutschen Katholikentags in Würzburg war das Zelt der Schönstatt-
Bewegung vier Tage lang ein viel besuchter Treffpunkt. Das Café bot nicht 
nur Kaffee und Kuchen, sondern auch Begegnung, Gespräche und ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Zeitweise sei das Zelt „knapp an 
der Überfüllung“ gewesen, berichten die Verantwortlichen.

Oft genügte schon der Hinweis auf „leckere Kuchen und frisch gebrühten 
Kaffee“, damit Besucherinnen und Besucher im Café eine Pause 
einlegten. Dazu kam ein Programm mit Gästen aus Politik, Kirche und 
Kultur – darunter Christine Lieberknecht, Dr. Reiner Haseloff und Bischof 
Dr. Michael Gerber. Auch musikalisch setzte das Zelt Akzente, etwa mit 
Wilfried Röhrig oder Gertraud Wackerbauer & Friends.

Dass das Schönstattzelt zu einem lebendigen Ort der Begegnung 
wurde, ist dem Einsatz vieler Helferinnen und Helfer zu verdanken. 
Unterstützt wurde das Projekt vom Katholikentags-Team der deutschen 
Schönstatt-Bewegung sowie von Schönstätterinnen und Schönstättern 
aus Würzburg und Waldstetten. So wurde das Zelt zu einem echten 
Gemeinschaftserlebnis.

Ökumenische Marienfeier & Pilgerweg: 
„Und dann geht Maria los“

Zahlreiche Schönstätterinnen & Schönstätter und Interessierte 
versammelten sich in der evangelischen Kirche St. Johannis zu einer 
ökumenischen Andacht mit anschließendem Pilgerweg. Die Feier stand 
unter dem Leitmotiv „Meine Seele preist die Größe des Herrn“ (Lk 1,47) 
und nahm besonders die Begegnung der biblischen Frauen Maria und 
Elisabeth in den Blick. Bischof Dr. Michael Gerber und die evangelische 
Pröbstin Sabine Kropf-Brandau gaben dazu geistliche Impulse, moderiert 
wurde das Gebet von Schwester M. Vernita Weiß und Pfarrer Peter Göttke. 
Musikalisch begleitet wurde die Andacht von Gertraud Wackerbauer, Sr. M. 
Felisia Leibrecht und Sr. M. Luca N.

Im Mittelpunkt stand das gemeinsame Unterwegssein. Der anschließende 
Pilgerweg führte durch den Residenzgarten zur Kirche St. Peter und Paul. 
Ein erster Abschnitt wurde schweigend gegangen, mit der Einladung, 
persönliche Begegnungen des Tages und mögliche Gotteserfahrungen 
zu bedenken. Auf dem zweiten Teilstück kamen die Teilnehmenden 
miteinander ins Gespräch über erlebte Freude und Ermutigung.
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https://www.schoenstatt.de/de/news/7257/112/Viele-Haende-viele-Fuesse-viele-Kuchen-Schoenstattzelt-wird-auf-dem-Katholikentag-zum-Ort-der-Begegnung.htm#prettyPhoto
https://www.schoenstatt.de/de/news/7235/112/Und-dann-geht-Maria-los-oekumenische-Andacht-und-Pilgerweg-auf-dem-Katholikentag.htm

